
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1552/2019 der FDP-Ortsbeiratsfraktion betreffend Städtische 
Kindergärten Drais (FDP) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Ist die Aufteilung der Kinder zwischen der Bestandskita und der Behelfskita auf der Basis 

der Elternwünsche erfolgt? 
 

Die beiden Standorte der städt. Kindertagesstätte Drais Am Waldweg (Interimskita nahe 
der Sportanlage) und Marc-Chagall-Straße (Bestandsgebäude) werden derzeit zu zwei ei-
genständigen Kindertagesstätten entwickelt. Eine Abfrage unter allen Eltern, an welchem 
Standort sie ihr Kind unter der Maßgabe der Betriebserlaubnisse für die beiden Häuser zu-
künftig betreuen lassen wollen, ist mittlerweile erfolgt. Es ist vorgesehen, die Wechsel der 
Kinder zum 25. November 2019 abzuschließen. 

 
 
2. Stehen genügend Erzieherinnen zur Verfügung, um beide Kitas zu belegen? 
 

In beiden Standorten gibt es vakante Stellen für pädagogische Fachkräfte, so dass nicht 
alle Betreuungsplätze derzeit belegt werden können. Es werden ständig weitere Fachkräfte 
gesucht.  

 
 
3. Gibt es für jede Kita eine Leiterin und eine Vertreterin? 
 

Zur Entwicklung von zwei eigenständigen Kindertagesstätten gehören jeweils Leitung und 
Stellvertretung. Für die Interimskita ist die Stelle der stellvertretenden Leitung besetzt; für 
die zzt. vakante Stelle der Leitung ist ein Einstellungsvorschlag erfolgt. Die Stelle der Lei-
tung für die Kita im Bestandsgebäude ist ausgeschrieben. Im weiteren Verlauf wird sodann 
auch eine stellvertretende Leitung für das Bestandsgebäude benötigt. 

 
 
4. Wann können zusätzliche Draiser Kinder bei den Kitas angemeldet werden? 
 

Die Anmeldung für Betreuungsplätze ist für interessierte Eltern bereits jetzt schon möglich. 
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